
 



Anastigmatische Einschlaglupen 
Für Arbeiten, die eine stärkere Vergrößerung als 10fach verlangen, reichen 
zweigliedrige aplanatische Systeme nicht mehr aus, man muß zu sogenannten 
anastigmatischen übergehen. Sie bestehen aus vier Linsen und geben bei 
den gewählten Vergrößerungen von 16-, 20-, und 25fach ein verhältnismäßig 
großes Sehfeld, das bis zum Rand eine gute Abbildung ohne farbige Säume 
und ohne Verzeichnung aufweist. 
Der Beobachtungsabstand wird zwar bei wachsender Vergrößerung unver- 
meidlich kleiner, aber er genügt, um die Lupen mit Erfolg für botanische und 
zoologische Untersuchungen oder als Hiifslupen bei Mikroskopierarbeiten 
benutzen zu können. 
Im Gehäuse aus Preßstoff sind die Lupen staubsicher aufbewahrt und können 
daher in jeder beliebigen Tasche mitgeführt werden. 
Die Lupe ist mit der beschrifteten Seite des Gehäuses dem Auge zugekehrt 
anzuwenden. 

Daten 
 

Vergrößerung 
Freier Linsen-
durchrnesser 

mm 

Sehfeld- 
durchmesser etwa

mm 

Freier Ding- 
abstand etwa 

mm 

16× 5,0 11,0 10,0 
20× 4,5 8,0 7,5 
25× 3,5 6,0 6,0 

Bestelliste 
 

Benennung Gewicht 
g Bestellnummer Bestellwort 

Anastigmatische Einschlaglupe    
16× 15 60 60 50 Vaond 
20× 15 60 60 51 Vaooe 
25× 15 60 60 52 Vaopf 

V E B  C A R L  Z E I S S  J E N A 
Abteilung für ophthalmologische Geräte 

Drahtwort: Zeisswerk Jena Fernsprecher 3541 
Druckschriften-Nr. CZ 60-415-1 Waren-Nr. 37 12 43 00 

TRPT-NR. 5844/53 
MP 954 - A 300/54 V/10/1 2436 


